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Wolfgang Brenneisen


hat Bücher geschrieben und Ausstellungen gemacht.


Weitere Informationen unter:


https://de.wikipedia.org/wiki/Wolfgang_Brenneisen










Zum Geleit


Das Gefühl, von lauter Idioten umgeben zu sein, hat es schon immer gegeben. Interessant dabei ist, dass sich der Analytiker, wenn wir ihn so nennen wollen, sicher ist, selbst kein Idiot zu sein. Dabei ist das keine ausgemachte Sache. Eine übergeordnete dritte Instanz, nennen wir sie der Einfachheit halber den Oberidioten, sieht aus ihrer überlegenen Position, dass in der niederen Gemengelage wenig Unterschied ist. Christian Morgenstern hat das sehr schön zum Ausdruck gebracht:


Vice versa


Ein Hase sitzt auf einer Wiese,


des Glaubens, niemand sähe diese.


Doch, im Besitze eines Zeißes,


betrachtet voll gehaltnen Fleißes


vom visàvis gelegnen Berg


ein Mensch den kleinen Löffelzwerg.


Ihn aber blickt hinwiederum


ein Gott von fern an, mild und stumm.


Aber lassen wir diese vertrackten Verhältnisse auf sich beruhen. Entscheidend ist, dass sich die Idioten-Problematik in unserem Jahrhundert schicksalhaft verschärft hat. Der Point of No Return scheint näher zu rücken, also das unwiederbringliche Versinken des Homo sapiens in der Idiotie. Kann uns vielleicht KI, also die künstliche Intelligenz, noch vor dem finalen Absturz retten? Die erschreckende Antwort ist: nein. Denn für KI mit ihrer übermenschlichen geistigen Kapazität sind wir von vornherein subalterne Idioten.


Was tun? sprach Zeus, der, wenn man den alten Geschichten glauben will, auch nicht immer der Hellste war. Vielleicht ist es eine gewisse Hilfe, wenn man erfährt, wie ein ausgewiesener NichtIdiot die Sachlage beurteilt. In unserem Fall ist es ein gewisser Herr Keuner. Der Name erinnert an einen früheren Herrn Keuner, dessen Sprüche und Weisheiten ein gewisser Herr Brecht schriftlich festgehalten hat. Ob die beiden Herren Keuner miteinander verwandt oder verschwägert sind, ob es sich um eine Reinkarnation, einen dreisten Fake oder gar um einen heimtückischen BOT handelt, wissen wir nicht. Egal, unser Herr Keuner, der sich als „der Denkende“ bezeichnet, hat einiges zum Thema „Idioten“ zu sagen. Wenn seine Statements uns Menschen auf der intellektuellen Kippe selbst zum Nachdenken bringen, wäre das schon ein beachtlicher Strohhalm.
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